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IHR WEG ZU UNS

Dienstag, 27. November 2018

Göttinger  
 Herzforum

Tagungs- und Veranstaltungshaus Alte Mensa

Ort:   Tagungs- und Veranstaltungshaus 
  Alte Mensa
  Wilhelmsplatz 3, 37073 Göttingen

Zeit:  Dienstag, 27. November 2018
  ab 16:30 Uhr

Information: Herzzentrum Göttingen
  Johann-Jesko Lange
  Leiter der Öffentlichkeitsarbeit
  Telefon: 0551 / 39 65348
  E-Mail:  johann-jesko.lange@med.
                uni-goettingen.de

Kostenpflichtige Parkmöglichkeiten stehen in den 
umliegenden Parkhäusern und -plätzen zu Verfügung.

Parkplatz Albaniplatz Alte Mensa, 
Wilhelmsplatz 3, 37073 Göttingen

www.herzzentrum-goettingen.de



I. Moderne endovaskuläre Therapie der Aorta
Prof. Dr. Carsten Bünger
Chefarzt der Klinik für Gefäßmedizin – Vivantes Humboldt-Kran-
kenhaus Berlin Reinickendorf | Vivantes-Klinikum Berlin Spandau 

Florian Elger
Oberarzt und Bereichsleiter Gefäßchirurgie der Klinik für Thorax-, 
Herz- und Gefäßchirurgie – Universitätsmedizin Göttingen

Prof. Dr. med. Piotr Kasprzak
ehem. Bereichsleiter der Abteilung Gefäßchirurgie – 
Universitätsklinikum Regensburg

Prof. Dr. René Müller-Wille
Geschäftsführender Oberarzt des Instituts für Diagnostische und 
Interventionelle Radiologie – Universitätsmedizin Göttingen

Prof. Dr. Tomislav Stojanovic
Chefarzt der Klinik für vaskuläre und endovaskuläre 
Gefäßchirurgie – Klinikum Wolfsburg

II. Innovative Eingriffe an Mitral- und 
Trikuspidalklappe
PD Dr. Hassina Baraki
Leitende Oberärztin und Stv. Klinikdirektorin der Klinik für Thorax-, 
Herz- und Gefäßchirurgie – Universitätsmedizin Göttingen

Prof. Dr. Andreas Böning
Direktor der Klinik für Herz-, Kinderherz- und Gefäßchirurgie – 
Universitätsklinikum Gießen und Marburg 

Prof. Dr. Ingo Kutschka
Direktor der Klinik für Thorax-, Herz- und Gefäßchirurgie – 
Universitätsmedizin Göttingen 

Prof. Dr. Claudius Jacobshagen
Leitender Oberarzt und Stv. Klinikdirektor der Klinik für 
Kardiologie und Pneumologie – Universitätsmedizin Göttingen

PD Dr. Miriam Puls
Oberärztin der Klinik für Kardiologie und Pneumologie – 
Universitätsmedizin Göttingen

Prof. Dr. Holger Thiele
Direktor der Klinik für Kardiologie – Herzzentrum Leipzig

Wir danken unseren Sponsoren und Partnern:
(Stand bei Drucklegung)

16:30 Uhr   Come together, Industrieausstellung
  

   Begrüßung 
   Prof. Dr. Gerd Hasenfuß, Prof. Dr. Ingo Kutschka,  
   Prof. Dr. Joachim Lotz
   

17:00 Uhr   Podiumsdiskussion: 
   Moderne endovaskuläre Therapie 
   der Aorta

18:00 Uhr    Pause, Industrieausstellung
 

18:40 Uhr        Podiumsdiskussion:
   Innovative Eingriffe an Mitral- und  
   Trikuspidalklappe
   

19:40 Uhr       Betriebswirtschaft, Medizin, Religion – 
   ethischer Pluralismus möglich?
   Prof. Dr. Dr. Daniel Wichelhaus 
   Hochschule Hannover, Fakultät IV Wirtschaft und  
   Informatik, Abteilung BWL 

20:15 Uhr   Ende der Veranstaltung

GRUSSWORT PROGRAMM, 27. NOVEMBER 2018 PODIUM (Stand bei Drucklegung) SPONSORING

Moderation:     PD Dr. Wolfgang Harringer
  Klinik für Herz-, Thorax- und Gefäßchirurgie –  
                                   Klinikum Braunschweig

Wiss. Leitung:    Prof. Dr. Gerd Hasenfuß 
                               Direktor der Klinik für Kardiologie und Pneumologie – 
                                 Universitätsmedizin Göttingen  
                          Prof. Dr. Ingo Kutschka
                               Direktor der Klinik für Thorax-, Herz- und 
  Gefäßchirurgie – Universitätsmedizin Göttingen 

                          Prof. Dr. Joachim Lotz
                                   Direktor des Instituts für Diagnostische und          
                                 Interventionelle Radiologie –  
                                Universitätsmedizin Göttingen

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen,
 
nach dem erfolgreichen Auftakt im November letzten 
Jahres, gehen wir mit dem Göttinger Herzforum  
„H(e)art aber fair“ am 27. November 2018 in die zweite  
Runde. Hierzu laden wir Sie ganz herzlich ein! 

Entsprechend dem Titel der Veranstaltung werden Experten 
aus der UMG und ausgewiesene externe Spezialisten  
„h(e)art aber fair“ über aktuelle Therapiekonzepte 
informieren und diskutieren. Ziel der Veranstaltung ist es, 
verschiedene Aspekte bestimmter Therapiekonzepte aus der 
Sicht von niedergelassenen Kollegen, Klinikärzten aber auch 
Rehabilitationsmedizinern zu beleuchten. 

Im letzten Jahr haben wir mit Professor René Müller-Wille und 
Florian Elger zwei Experten im Bereich der Gefäßerkrankungen 
für die UMG gewonnen. Im Themenblock Gefäße werden 
sie ihre Perspektiven zum Thema „Moderne endovaskuläre 
Therapie der Aorta“ beleuchten. Im zweiten Teil „Innovative 
Eingriffe an Mitral- und Trikuspidalklappe“ steht insbesondere 
das neue CardioBand-Verfahren im Mittelpunkt. 

Zu beiden Thematiken wird es jeweils kurze Einführungsvideos 
geben, ehe wir gemeinsam im Rahmen einer moderierten 
Podiumsdiskussion ausgiebig diskutieren werden. 

Zwischen den Diskussionen sowie im Anschluß an die 
Veranstaltung besteht selbstverständlich die Möglichkeit 
unsere Gespräche fortsetzen und die Industrieausstellung zu 
besuchen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und sehen einem lebhaften 
Erfahrungsaustausch entgegen.
 
Ihre 

Prof. Dr. G. Hasenfuß | Prof. Dr. I. Kutschka | Prof. Dr. J. Lotz    

(800 Euro)

(3.000 Euro) (2.000 Euro)

Chirurgisches Nahtmaterial
Surgical suture material

(750 Euro)
(750 Euro)

(1.000 Euro)(1.000 Euro)

Alle Rechte vorbehalten. Diese 
Broschüre ist einschließlich all ihrer 
Teile urheberrechtlich geschützt. 
Ohne ausdrückliche schriftliche 
Genehmigung der Novartis 
Deutschland GmbH dürfen weder 
die Broschüre noch Teile davon in 
irgendeiner Form durch Fotokopie, 
Mikroverfilmung, Übertragung auf 
elektronische Datenträger, 
Übersetzung oder auf sonstige 
Weise vervielfältigt, verbreitet oder 
anderweitig verwertet werden.

© Novartis Deutschland GmbH www.novartis.de

Herausgeber

Novartis Deutschland GmbH
Büro Berlin
Corporate Public A�airs
Dorotheenstraße 37 
10117 Berlin

Stand

Mai 2017

Sofern nicht anders an-
gegeben, beziehen sich alle 
Zahlen auf das Jahr 2016.

Bildnachweis

© Novartis
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Innovationsfußabdruck
Novartis Deutschland
Innovationse	ekte eines Unternehmens der
industriellen Gesundheitswirtschaft

Novartis
Deutschland

Barleben          Osterweddingen

Novartis
Produktion und Distribution 
patentfreier Tabletten und Kapseln 
sowie Salben, Cremes und Gele

Mitarbeiter: 1.500

Teltow

Alcon (WaveLight)
Entwicklung und Produktion von 
Positionierungserfassungs- und 
Bildführungssystemen für 
Augen-Operationen

Mitarbeiter: 60

Novartis Deutschland
14 Standorte in 6 Bundesländern*

Stand 2017

1 2

1

2

3

3

Marburg

Novartis
Produktion von biologischen 
Arzneimitteln (ab 2018)

Mitarbeiter: 100

Rudolstadt

Novartis/Sandoz/Hexal
Entwicklung, Produktion und 
Verpackung von Atemwegsmedi-
kamenten und Augentropfen

Mitarbeiter: 410

4

4

5

5

Großostheim

Alcon 
Vertrieb und Vermarktung von 
Kontaktlinsen und Kontaktlinsen-
Pflegemitteln 

Mitarbeiter: 110

Großwallstadt

Alcon (CIBA VISION GmbH)
Produktion, F&E und Logistik 
von Kontaktlinsen

Mitarbeiter: 1.320

6

6

7

7

Erlangen

Alcon (WaveLight)
F&E für refraktive Laser-
chirurgie und Diagnose; 
Hauptsitz WaveLight

Mitarbeiter: 180

Pressath in der Oberpfalz 

Alcon (WaveLight)
Produktion im Bereich refraktive 
Laserchirurgie und Diagnose

Mitarbeiter: 50

8

8

9

9

Nürnberg

Novartis Pharma 
Klinische Forschung, Marketing 
und Vertrieb innovativer, 
patentgeschützter Arzneimittel 
(Pharmaceuticals & Oncology)

Mitarbeiter: 2.250

Freiburg

Alcon
Vertrieb medizintechnischer 
Geräte und Produkte im Bereich 
Augenheilkunde

Mitarbeiter: 250

10

10

11

11

Oberhaching

Sandoz/Hexal
Vertrieb patentfreier Arzneimittel; 
Analytik im Bereich Biosimilars

Mitarbeiter: 190

Holzkirchen

Sandoz/Hexal
Entwicklung, Produktion und Ver-
marktung patentfreier Arzneimittel, 
Biosimilars und OTC-Präparate; 
Global Headquarter Sandoz

Mitarbeiter: 1.930

12

12

13

13

Wehr

Novartis Produktion
Herstellung und Verpackung fester 
und halbfester Arzneimittel; 
europaweiter Versand klinischer 
Prüfpräparate; Novartis Deutsch-
land Holding

Mitarbeiter: 550

14

14

Das Fraunhofer-Institut für System- und Innovationsforschung ISI in Karlsruhe ist eines 
der führenden Innovationsforschungsinstitute in Europa. Seit seiner Gründung im Jahr 
1972 analysiert es Entstehung und Auswirkungen von Innovationen. Es erforscht die 
kurz- und langfristigen Entwicklungen von Innovationsprozessen und die gesellschaft-
lichen Auswirkungen neuer Technologien und Dienstleistungen. Auf dieser Grundlage 
werden Auftraggebern aus Wirtschaft, Politik und Wissenschaft Handlungsempfehlun-
gen und Perspektiven für wichtige Entscheidungen zur Verfügung gestellt.

Ansprechpartner Fraunhofer ISI

Dr. Thomas Reiß
Leiter Competence Center
Neue Technologien
Breslauer Str. 48
76139 Karlsruhe
Tel.: +49-721-6809-0
Thomas.Reiss@isi.fraunhofer.de
www.isi.fraunhofer.de

Fragestellung

Der Pharmadialog der Bundes- 
regierung unterstreicht, dass die 
Zusammenarbeit von Wirtschaft 
und Wissenschaft ein zentraler 
Treiber für Gesundheitsinno-
vationen ist. Das Fraunhofer ISI 
untersucht die Beiträge von 
Novartis zum Innovationsgesche-
hen am Standort Deutschland.

Das Gesundheitswesen als Innovationssystem

Innovationen laufen nicht linear ab, sondern durch Rückkopplungen zwischen einzelnen Aktivitäten und 
Akteuren. Innovationswirkungen äußern sich insbesondere durch Ausstrahlungen in umgebende
Innovationsnetzwerke.

Fraunhofer ISI 2016, modifiziert nach Kuhlmann und Arnold 2001

* Die Beschäftigtenzahlen sind in  
 Personen ausgewiesen und un-
 abhängig von der Art der Beschäfti-
 gungsverhältnisse oder der ge-
 leisteten Arbeitszeit; Zahlen gerundet

Herausforderungen

Die Ausarbeitung eines Inno-
vationsfußabdrucks eines 
multinationalen Unternehmens 
ist methodisches Neuland für 
die Innovationsforschung. Ein 
neues Konzept erfasst die 
Diversität und Regionalität der 
Innovationsaktivitäten an den 
deutschen Novartis-Standorten.

Innovationsverständnis

Innovationen umfassen technisch-
ökonomische (z. B. Technologien, 
Produkte) und soziale Aspekte
(z. B. Organisationsformen). Inno-
vationen sind alle Neuerungen, die 
für mindestens einen Teil der 
Akteure im Gesundheitswesen 
eine Verbesserung gegenüber 
dem Bestehenden darstellen.

Innovationse	ekte der industriellen Gesundheitswirtschaft.
Das Beispiel Novartis. 

Nachfrage, Versorgung
Verbraucher, Produzenten, Patienten, Versicherte

Infrastruktur
Kreditwesen, Risikokapital,

GKV, PKV
IPR und Information,

Gesundheitsinformation
Innovationsförderung,
Gesundheitsförderung

Standards und Normen,
Leitlinien

Anwendungs-
orientierte F&E:
translationale
Forschung

Industrielles
System

KMU:
Biotech, Medtech

Leistungserbringer

Politisches
System

Regierung:
Zulassung,
Überwachung

Forschungs- und
Innovationspolitik,
Gesundheitspolitik

Governance:
Selbstverwaltung

Bildungs- und
Forschungssystem

Berufsbildung
und Training

Hochschulen
Kliniken

Sonstige ö�entiche
Forschung

Besteuerung, Innovationsbereitschaft, demografischer Wandel,
Individualisierung, neue Krankheiten ...

Rahmenbedingungen

Große Unternehmen:
Pharma, Medtech
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Reiß, Thomas; Bratan, Tanja; Aichinger, Heike; Schmoch, Ulrich (2017): 
Innovationse�ekte der industriellen Gesundheitswirtschaft. Das Beispiel Novartis. 
ISI-Schriftenreihe Innovationspotenziale. Stuttgart: Fraunhofer Verlag

Download unter:
http://www.isi.fraunhofer.de/isi-de/t/projekte/
rt-innovationsfussabdruck.php

Eine Studie des 

(1.000 Euro)
(1.000 Euro)

Nahtmaterial für die

HerzCHirurgie

Chirurgisches 
Nahtmaterial

(750 Euro) (500 Euro)

(3.350 Euro)


